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Am Tiſche des Bundesraths v Boetticher v Burchard
Dr v Stephan Bronſart v Schellendorff

Präſident von Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um
12 Uhr 15 Min

Es werden wiederum mehrere Urlaubsgeſuche bewilligt
Das Haus ſetzt ſodann die erſte Berathung des Etats fort
Abg Gamp Reichsp beginnt mit der Bitte an den Abg

Liebknecht daß er auch in den Volksverſammlungen zugeſtehen
möge was er geſtern zugegeben nämlich daß er nicht unfehlbar
iſt 38 ihm doch geſtern wieder völlig entgangen daß die Finanz
lage ſich gebeſſert und wie viel große Kulturzwecke mit der Er
höhung der Ausgaben erreicht werden Seine Ausführungen über
Reaktion veranlaſſen mich zu der weiteren Bitte daß er vor den
Vertretern des Volkes etwas mehr Achtung haben möge Wie
kann er die Beſſerung der Erwerbsverhältniſſe beſtreiten wenn
1881 128,000 1885 aber 180,000 Arbeiter beſchäftigt werden
Wenn Abg Liebknecht behauptet daß die ärmeren Berufsklafſen
die Steuerlaſt nicht W können ſo möchte ich ihn daran er

innern daß nach einer Statiſtik in Baiern z B die Wein und
Bierausgaben pro Kopf 15 M betragen und daß hierbei doch
vor Allem die Berufsklaſſen in Frage kommen von denen ereſprochen Redner der auf der Journaliſtentribüne ſchwer ver
tändlich iſt wendet ſich nach einer Kritik der Aeußerungen des

Abg Richter zu den Details des Etats Bei aller Anerkennung der
Entwickelung unſeres Poſtweſens müſſe er dennoch größere Sparſam

keit auf dieſem Gebiete verlangen der Ueberſchuß den die Poſt und
Telegraphenverwaltung abwerfe ſei nicht hoch genug es müſſe eine
Verminderung der Ausgaben und Vermehrung der Einnahmen
erſtrebt werden Hierzu ſei u A eine Reform des Portoweſens
für Druckſachen erforderlich Jn Bezug auf die Verordnung
des Kriegsminiſters daß die Korn und Roggeneinkäufe für
Militärbedarf von inländiſchen Händlern gekauft werden verlautet
vielfach daß dieſe Verordnung nicht durchweg Beachtung gefun
den habe es wird hierauf in der Budgetkommiſſion noch zu
rückzukommen ſein Das Gleiche gilt vom Ankauf der Tuche für
unſere Soldaten Wenn man von der ungeheuren Steigerung
des Militäretats beſtändig ſpricht ſo vergißt man daß man bei
einem Vergleiche mit dem früheren preußiſchen Militäretat doch
vor Allem das Wachsthum der Bevölkerung mit ins Auge
faſſen muß man wird dann zu dem Reſultate kommen daß der
Militäretat ſpeziell für Preußen nicht gewachſen ſondern eher
zurückgegangen iſt Die Vorlagen betr Reform der Zuckerſteuer
und Branntweinbeſteuerung werden wir einer wohlwollenden Prü
fung unterziehen

Staatsſekretär Dr v Stephan Schon die geſtrigen Aus
führungen des Abg v Huene und jetzt noch mehr die des Vor
redners zwingen mich das Wort zu ergreifen Der Vorredner
verlangt einen größeren finanziellen Nutzen der Poſt mit welchem
Rechte Die Poſt und Telegraphenverwaltung hat im letzten
Jahre einen Gewinn von 28,700,000 Mark abgeworfen alſo über
zwei Millionen mehr als der Etat angenommen hatte Man muß
die Dinge doch genauer kennen als der Vorredner um darüber
urtheilen zu können Wir en in den letzten 15 Jahren mehrere

Poſtkommiſſionen gehabt die auf s Genaueſte die einſchlägigen
Verhältniſſe geprüft haben das kann der Herr Vorredner nicht
wiſſen denn er iſt zu kurze Zeit im Hauſe Heiterkeit Wir
haben 13 14 Proz Nutzen vom Bruttobetrage der Poſtverwaltung
in den Niederkanden nur 7 in der Schweiz 8 Proz Außerdem
iſt der Poſtetat mit 18 Mill für Beamtengehaltsverbeſſerung für
Servitutengelder c belaſtet worden Meliorationen aller aber
nur nützlicher Art Vergeſſen Sie nicht die Verbeſſerung des
Verkehrs iſt eine Verbeſſerung der Kultur ebenſo wichtig im
Jntereſſe des Verkehrs wie die anderen Etatforderungen Wenn
Abg v Huene geſtern von einer Poſtanleihe von 60 Mill M
ſprach ſo ſind ihm in der Schnelligkeit 8 Mill zu viel mit unter
laufen aber die Anleihe war außerdem nicht für die Poſt
ſondern für die untererdige und die übererdige Telegraphie beſtimmt Außerdem vergeſſen beide Herren daß die Poſt in den
letzten Jahren 182 Mill M baar an das Reich gezahlt hat Jch
ſtrebe nicht nach Anerkennung aber ich muß einer Verkennung
entgegentreten Jch wiederhole daß unſer Verkehr ebenſo eine
Macht des Vaterlandes iſt wie die Jntelligenz wie die Armee
Lebhafter Beifall beſonders links
Abg Junggreen Däne auf der JournaliſtenTribüne völlig

unverſtändlich erklärt Se den Etat ſtimmen zu wollen und
wiederholt die bei jeder Etatberathung vorgebrachten Klagen über
die Behandlung ſeiner Landsleute in Nordſchleswig

Abg Payer Volksp Gegenüber dem Abg von Maltzahn
Gültz muß ich bemerken die Steuerlaſten werden überall höchſt
drückend empfunden Die Mehrforderungen für Marine und
Heer haben überall Aufſeben erregt beſonders bei denen die die

Finanzlage der Einzelſtaaten kennen Herr v Benda iſt freilich
geſtern bereits dahin gekommen Mehrforderungen als ein Zeichen
von Erſparniß anzuſehen Heiterkeit Was die Zuckerſteuer be
trifft ſo bin ich nachdem Herr Gamp die bisherigen Erfolge auf
dem Gebiete der Zuckerpolitik als günſtig bezeichnet hat beinahe
etwas ängſtlich geworden daß die Regierung nun uns die ge
plante Steuerreform gar nicht bringen wird Heiterkeit Die
Einzelſtaaten die aus den Zolleinnahmen ihre eigenen Bedürfniſſe
befriedigen zu können gehofft hatten ſehen ſich arg getäuſcht
nicht minder aber das Volk das hier neue Steuern zahlen muß
dort alte Steuern nicht los wird Bei ſeinem Entſtehen war
kein Reich in ſo glücklicher Lage wie das Deutſche Reich deſſen
Ausſtattung die Einzelſtaaten geleiſtet haben Das Reich hatte
glatte Rechnung und hätte Anleihen nur zu produktiven Zwecken
aufnehmen laſſen Kaſernenbauten gehören aber trotz des Abg
Gamp nicht zu den produktiven Anlagen Jch weiß nicht wie
Abg Gamp von einer Zunahme der Wohlhabenheit ſprechen
kann Er hat uns aus Baiern und Würtemberg vorgeworfen
wieviel Bier und Wein wir trinken und dann machen wir
uns doch um das Vaterland verdient wenn wir keinen Schnaps
trinken Heiterkeit außerdem iſt der Menſch nicht nur zum
Steuerzahlen da ſondern darf ſich auch etwas gönnen Die
gegenwärtige Nothlage entſpringt keiner Kriſis das haben
die letzten 10 Jahre gelehrt die Urſachen liegen anderswo
Daß im allgemeinen übrigens das Volk nicht eine Vermehrung
ſondern eine Verminderung des Militäretats wünſcht lehren die
Wahlprogramme jeder Partei Herr v Maltzahn Gültz meint es
ſei unrichtig daß die Geduld des Volkes erſchöpft ſei Das
glaube ich auch denn was eine rechte deutſche Geduld iſt die
wird nie erſchöpft Heiterkeit Weshalb die Vermehrung des
Militäretats Zur Sicherung des Reiches War denn Deutſch
land nicht auch 1875 und 1881 bei geringerem Militäretat ge
ſichert genug Hat man f Z nicht geſagt daß die Militärlaſten
des kleinen Preußen vom ganzen Deutſchland getragen werden
ſollen Die Militärlaſten Preußens aber doch nicht ſo wefent
lich viel mehr wie es jetzt verlangt wird Die Regierung bringt
uns alljährlich das wieder was wir nicht wollen niemals aber
was wir in wiederholten Beſchlüſſen verlangt haben ſo z B in
der Gerichtsvollzieherfrage Beifall links Jn der Kolonial
frage iſt die Begeiſterung jetzt ſelbſt bei Herrn v Maltzahn ge
ſchwunden wir aber ſind noch mehr als je zu eingehender
Prüfung der Kolonialpolitik verpflichtet Jch bedaure daß man
uns ſo ſehr über AngraPequena im Unklaren gelaſſen hat in
dem Glauben daß es ſich um einen werthvollen Beſitz handele
um den es ſich einen Konflikt mit England lohnte Wer ſpricht
heute ohne Lächeln von Angra Pequena Da wir nun aber ein
mal Kolonien oder vielmehr Schutzländer haben ſo ſind doch
einige Fragen über das Verhältniß zu dieſen Ländern berechtigt
Welches ſind die Pflichten welches ſind die Rechte die wir ihnen
gegenüber haben Muß das Reich nicht für den Schutz ſeiner
Schutzbefohlenen im Auslande Sorge tragen Jrnwie
weit ſoll nun aber unſere Marine dabei engagirt ſein
Vielleicht könnte derſelbe Zweck durch am Land befindliche
Truppen erreicht werden e komme zu der Frage der

KarolinenJnſeln Diplomatiſch mag durch die Anrufung
der Vermittelung des Papſtes ein ruhmvoller Rückzug wie
der der Griechen unter Xenophon ermöglicht ſein Heiterkeit
Aber die Folgen für die ganze Nation waren weniger erfreulich
die Verbindung mit Spanien zu deren Anknüpfung wir einmal
mitten im Sommer hier zuſammenkommen mußten iſt mit einem
Schlage zerſtört worden Jch wende mich noch einmal gegen
Hrn Gamp Seinen Lapſus über die Volksſchule wird er im
ſtenographiſchen Berichte wohl ändern er ſei ihm alſo verziehen
Heiterkeit Hrn Gamp ſchien auch ein Wollzoll eine Be

ſchränkung auf inländiſche Wollproduktion willkommen dann
weiß ich in der That wirklich nicht wozu wir die Dampfer
ſubvention bewilligt haben Beifall links Auch in Bezug auf
den Poſtetat muß ich mich gegen Herrn Gamp wenden und
Staatsſekretär v Stephan meine vollſte Zuſtimmung ausſprechen

Wenn n Gamp das Porto für Druckſachen für Zeitungen er
höht ſehen will ſo kommt er leicht in den Verdacht die Aufklä
rung hemmen zu wollen Beifall links Auch wir wollen
ſorgen daß alles für die Ordnung im Reiche Nothwendige ge
ſchieht aber wir wollen nicht zugeben daß ein Staatszweck ein
ſeitig vorwaltet Lebhafter Beifall links

Nachdem Abg Mühleiſen Elſaß Lothr die Stellung ſeiner
Partei zum Etat und ſich gegen den Diktaturpara
graphen in den Reichslanden ausgeſprochen wird die Berathung
geſchloſſen und hierauf entſprechend dem Antrage der Abgg
v Benda Gamp v Huene v Maltzahn und Rickert die
dort beſtimmten Etatspoſitionen der Budgetkommiſſion
überwieſen

Nachdem ſodann an Stelle des ausgeſchiedenen Abg Dr von
Bunſen der Abg Hermes zum Mitgliede der Reichsſchulden
Kommiſſion gewählt worden tritt das Haus in die erſte Be
rathung der Novelle betr Abwehr und Unterdrückung
von Viehſeuchen

1 Veilage zu Nr 278 der Saale Zeitung 27 NRoveuber 1885
Direktor des Reichsgeſundheitsamts Köhlernothwendig es ſei die Mittel der dihereen ch n e

Verhütung der Seuchenverſchleppung und zur Tilgung der
zu verſchärfen Es ſollen daher nach Ausbruch der Seuche a
verdächtigen Thiere in dem verſeuchten Gehöfte mit einem Kenn
zeichen verſehen und außerdem geimpft werden

Abg Dr Sch reiner nationallib hält das Einbrennen der
Kennzeichen für nicht vortheilhaft ein umfaſſendes Desinfiziren
ſei dem vorzuziehen Auch ſei es nicht rathſam die Ausführung
des Geſetzes den Einzelregierungen zu überlaſſen Redner
empfiehlt die Ueberweiſung der Vorlage an eine Kommiſſion von
18 Mitgliedern
v Staudhy erklärt ſich namens der konſervativen Partei für

ie Vorlage
Abg Witt ffreiſ erhebt vom landwirthſchaftlich techniſchen

Standpunkte Bedenken gegen die Kennzeichnung der Thiere in den
verſeuchten Gehöften

Abg Graf v Behr Behrenhoff Reichsp ſchlägt eine Kom
miſſion von 21 Mitgliedern für die Vorlage vor

Abg G rohe Volksp bezeichnet die Jmpfung der Thiere als
ſchädlich für den Thierbeſtand der kleineren Bauernhöfe wenn es
ſich zunächſt um Verſuche handele ſo ſtände der ierung doch
Material genug zu Gebote der deutſche Viehbeſtand aber dürfe
nicht als Verſuchsfeld behandelt werden Er bitte den ganzen
Entwurf abzulehnen

Abg Dirichlet äußert ſich in gleichem Sinne und bemängelt
beſonders die Entſchädigungsbeſtimmungen für das durch das ein
gebrannte Kennzeichen werthlos gewordene Vieh Für die Pferde

t n dieſer Entwurf wenn er ſo Geſetz würde geradezu
t einDie Diskuſſion wird geſchloſſen und ſodann die Vorlage an

eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern verwieſen
Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Donnerstag 12 Uhr O Anträge Reichen

ſperger Gerichtsverfaſſung Lenzmann Entſchädigung unſchuldig
Verurtheilter und v Köller Beamtengeſetz

Schluß 3 Uhr

6 rProvinzialRachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

25 Jeſſen 23 Nov Den Leſern der Ztg wurde ſ Z
mitgetheilt daß Hr Diakonus Roſenthal aus Lützen zum Ober
pfarrer in Gräfenhainchen gewählt ſei Kürzlich wurde auch ge
meldet Hr R verzichte auf dieſe Wahl und gehe nach Nord
hauſen Hierzu wird dem Wbg Krsbl aus Gräfeuhainchen ge
ſchrieben daß Hr R infolge eines erhaltenen anonymen Briefes
auf die Annahme der dortigen Stelle verzichtet habe Dieſer
Brief aus Leipzig datirt aber in Halle zur Poſt gegeben beſage
daß die Wahl des Hrn R nur durch Jntrigue Zwang Beſtechung und Gott weiß was ſonſt alles herbeigeführt ſei hie Ge

meinde jedoch von der Wahl durchaus nichts wiſſen wolle da ſie
ſich einen anderen Prediger habe der Gewählte ſolle
bedenken welche Rolle als Seelſorger einer Gemeinde er ſpielen
würde deren Herzen ſich von ihm abwendeten Zum Schluſſe
giebt der Briefſchreiber Hrn R den Rath von der Annahme der
Wahl abzuſehen damit keine Zwietracht unter die Gemeinde
mitglieder geſäet werde Unterſchrieben iſt der Brief mit Ein
aufs Recht Sehender Jn der genannten Gemeinde herrſcht
über dies Vorkommniß große Entrüſtung Der am Sonnabend
abgehaltene eigentlich erſt nächſten Sonnabend fällige aber der
Volkszählung halber früher gelegte Viehmarkt war durch dieſe
Verlegung doch merklich beeinträchtigt Zum Verkauf waren
herzugebracht 434 Pferde 224 Stück Rindvieh 9Kälber 41 größereSchweine und viele Saugſchweine auf 125 Wagen Der Umſatz

an Pferden und Rindvieh war unbedeutend und die Preiſe nur
mittelmäßige Läuferſchweine aber wurden viel verkanft und gut
bezahlt desgleichen auch Saugſchweine das Paar zu 12 20 M
Der heutige Jahrmarkt ein ſog Jugendmarkt war
zwar beſſer als die ſonſtigen hieſigen Krammärkte beſucht aber
doch lange nicht ſo wie ehedem als der Haufirhandel noch nicht
ſo überhandgenommen Der Preis des an dieſen beiden Markt
tagen zum Verkauf geſtellten aber auch in hieſiger Gegend immer
ſeltener gebauten Flachſes war ein mittelmäßiger je nach Güte
wurde der Stein 20 Pfund mit 11 M bezahlt

M Seehaufen i /A 24 Nov Eine ſeltſame Hundeplage
herrſcht ſeit Monaten in der Umgegend von Genthin die Thiere
werden kreuzlahm fangen an zu tanmeln bellen nicht mehr und
eine Unluſt zum Freſſen ſtellt ſich ein welche mit jedem Tage zunimmt Die bis jetzt beobachteten Fälle ſind faſt alle ddtlich
verlaufen Jn den Orten Klitzſche Scharteucke Sydow c herrſcht
gleichfalls dieſe Krankheit

0 Fraukenhanfen 23 Nov Heute nachmittag traf Se
Durchlaucht Fürſt Georg von Schwarzburg Rudolſtadt
von Berlin kommend hier ein um in den hieſigen Waldrevieren

Jrren und Finden
Roman von A Marbhy

Fortſetzung

Nachtrag
Die Berufung an die Univerſität zu H hatte Doktor

Kroner abgelehnt er wäre ihr nur gefolgt wenn völligeHoffnungsloſigkeit auf Charlotten s Beſitz eine Trennung not

wendig gemacht hätte Sein n Wirkungskreis be
friedigte ihn in jeder Weiſe ſelbſt der pekuniäre Erfolg geſtaltete
ſich von Semeſter zu Semeſter über Erwarten günſtig aber
auch die Rückſicht auf ſeine Familie wie er heiter ſcherzend
ſich ausdrückte machte ſein Verbleiben in der Reſidenz wünſchens
werth obwohl wie Hans begeiſtert verſicherte ſie ihn ohne
Zögern bis ans Ende der Welt begleiten würden

Am Vorabende ihrer ſtillen Hochzeitsfeier erhielt Charlotte
ein mit vielen Siegeln verſchloſſenes Briefpacket

Durch Vermittlung der engliſchen Geſandtſchaft fragte
Doktor Kroner lächelnd ei Geliebte was ſind das für über
ſeeiſche Verbindungen

Auf ihren Wunſch löſte er den Umſchlag Beide ſtießen einen
Laut des Staunens aus und blickten faſt erſchrocken auf die

en engliſchen Werthpapiere welche den Jnhalt des Päckchens
ildeten

Als der Doktor ſie behutſam auseinanderſchlug fiel ihm ein
beſchriebenes Briefblatt entgegen Er überflog es raſchen Blicks
und las dann laut in hörbar bewegtem Tone

Jhnen Miß Wildow Jhren Geſchwiſtern und unſerem
emeinfamen Freunde Doktor Kroner vielleicht iſt er Jhnenſchon mehr was ich innig i hier tauſchten die Be

treffenden einen glückſeligen Blick der letzte Gruß eines
Sterbenden Ihnen früher ein Lebenszeichen zu geben fehlte
es mir an Kraft ich ne die Feder nur in Schmerz tauchen
können Aber heute iſt es vorbei mit aller Trauer ein
frohes Hoffen durchklingt meine erdenmüde Seele Be

trachten Sie beifolgendes als Gerty s und mein Vermächtniß
Niemand in der Welt beſitzt darauf ein näheres Anrecht
Jch beſtimme Jhnen Miß Charlotte 5000 Hans und

e 3000 Lſtrl Möge es Jhnen allen zum Segen ge
reichen

Wenn dieſe Zeilen in Jhre de gelangen habe ich wieder
vereint mit meiner Gerty Frieden gefunden dann ge
denken Sie meiner als eines vollkommen Glücklichen

Brighton 8 März 187
James North

Sekunden vergingen ehe Doktor Kroner und die Geſchwiſter
ihre Empfindungen aus Staunen Wehmuth und Freude gemiſcht
ſo weit zu bemeiſtern vermochten um ihnen Worte zu leihen
Nicht wie ſie geglaubt hatte Herr North die berliner Freunde
vergeſſen o jetzt verſtanden die Verlobten erſt den Sinn
ſeiner geheimnißvollen Abſchiedsworte

Solche unverdiente Großmuth ſagte endlich Charlotte tief
aufathmend mit feuchten Augen drückt mich förmlich nieder

Jſt es denn wirklich wahr Lolo, rief Hans noch halb
zweifelnd dieſe große Geldſumme ſoll uns gehören Mein
Gott dann ſind wir ja mit einemmale ſchrecklich reich Ob es
wohl langt durch gan Italien zu reiſen Es müßte himm
liſch ſein ſeine Augen ſtrahlten wie Flammen die herr
lichen Kunſtwerke die uns ſonſt nur in Wort und Bild zu
gänglich mit eigenen Augen zu ſchauen

Und ich Lolo, Agnes drängte ſich zärtlich an die
Schweſter kann ich jetzt das Konſervatorium beſuchen

Ach Kleine, kam Hans Charlotten s Antwort jubelnd
zuvor nun haſt Du ja gar nicht nöthig um des lieben
Brotes willen Muſik zu ſtudiren Der gute gute Herr North
Wer hätte daran gedacht Darf ichs Wachtmeiſters erzählen
Die müſſen aber auch was davon haben Wir ſchenken ihnen
jeder 100 Lſtrl ja wollt Jhr

Dank Hans das war ein gutes Wort nickte Doktor
Kroner zuſtimmend Wachtmeiſters verdienen es an der
allgemeinen Freude thatſächlich theil zu nehmen zur italieniſchenRaſſe bleibt deshalb noch ans Nicht wahr mein Lieb
wandte er ſich lächelnd an ſeine Braut

e er lte ſtSie nickte wortlos ihr feines Empfinden h Tr
der Geſchwiſter laute jubelnde Freude verletzt Ahn ren e Doktor Kroner die Geliebte

ſanft und als Hans ſchon auf der Thürſchwelle ſichnen ſt Aer t allererſt müſſen wir doch W unſer

Glück verkünden wieder Kehrt machte und ſammt Agnes in
des Vaters Zimmer ſtürmte ſagte Kroner tief in Charlottens
thränenverdunkelte Augen ſchauend

Mein Liebling ich verſtehe was Dich bewegt und finde es
Deiner edlen Seele würdig aber ich bitte verbanne den Un
willen gegen die Geſchwiſter Es ſind noch Kinder Lolo und
indem ſie ihren urſprünglichen Gefühlen ſo unverfälſchten
Ausdruck geben ehren ſie das Andenken der Heimgegangenen
nicht minder wie Deine Thräuen

Ja ja Du haſt gewiß Recht mein Albert doch wenn
ich an den armen North denke

So erinnere Dich vor allem fiel Kroner mit über
zeugendem Ernſt ein daß ſein Leben voll ungeſtillten
Sehnens eine fortgeſetzte Qual dagegen der Tod in dem feſter
Hoffen auf eine Wiedervereinigung mit ſeiner Gerty eine
Erlöſung ein Glück für ihn war

Alles was Du ſagſt ſie ſchaute unter Thränen lächelndzu dem Geliebten of iſt wahr Bei aller Wehmuth iſt
mein Herz auch voll von Dankbarkeit beſonders Deinet
wegen mein Albert Jch fühlte mich ſo bettelarm

Lolo Kind Du ſagſt das Du mit Deinem goldenen
Gemüth ein koſtbareres Kleinod giebt es nicht auf der gaWelt Es iſt wahrlich gut daß der engliſche Brautſchatz W

nicht früher zugefallen denn Liebling er umfaßte die Braut
mit leidenſchaftlicher Jnnigkeit ich weiß nicht ob ich den
Muth gewonnen hätte um ein ſo reiches Mädchen wie Du
jetzt biſt zu werben

re W a l nicht r arm wir habenurchtbar vie rbt riefen inzwiſchen jenemUns ſrendeſteehlent zu wie Hans nd
Reich ach ſehr gut Doktor Wildow blickte flüchtivon ſeiner neueſten Zeichnung empor die erſten

Schwalbenflugs wird viel Geld koſten ſchau mein So n
der Entwurf iſt beinah u großartig Excellenz t

u Der gelbe Seidenſtoff
horrend theuer Wegen

ſehr zufrieden veich ſagſt
wir müſſen vom beſten nehmen iſt
Füllung des Ballons will ich mit der Gasgeſellſchaft noch

e 4 u es en 37in ſter t g ſeine Striche ziehend Sdie fertig ſein v von hin
erſt ſetzte er wie

muß



die üblichen alljährlichen Jagden abzuhalten Mit Freuden el
denken wir heute mit unſerem Fürſten und Landesherrn
Geburtsfeſtes deſſelben Schon am frühen Morgen konzertirte
die Stadtkapvelle auf dem er et und Anger während für
die Jugend in den Schulen Feſtakte ſtattfanden Die Stadt
prangte im Flaggenſchmuck

Leipzig 24 Nov Der Verein ſelbſtändiger Miether
hatte heute abend eine größere Bürgerverſammlung einbernfen in
welcher die Erbauung einer Kolonie von Landhäuſern
in den Vorſtadtdörfern Leipzigs beſprochen wurde Die Frage
wo die zu gründende Kolonie angelegt werden ſoll konnte noch
nicht beantwortet werden bingegen wie deren Bau auszuführen
iſt ging aus den erläuternden Skizzen hervor Danach wird beabſichtigt kleine Häuſer mit Garten für je eine Familie zu

bauen welche ſie ohne Abmiether bewohnt Die Häuſer im
Minimalwerthe von 1000 M und im Maximalwerthe von
10,000 M ſollen durchſchnittlich 90 qm Bodenfläche einnehmen
wozu noch ca 180 qm Garten kommen Entweder in geſchloſſener
Häuſerreihe oder zu je zwei oder auch zu je vier aneinander
ſtehend ſollen ſie im Grünen Landhäuschen bilden welche Luft
und Licht bequem beſtreichen können Große Feuerungsanlagen
ausgedehnte Etabliſſements mit hohen Schornſteinen ſind in der
Nähe ausgeſchloſſen ebenſo ſoll eine geräuſchvolle Gegend oder
eine ungeſunde Lage vermieden werden Aehnlich dem bekannten
Syſtem in London erwirbt man ein ſolches Haus Es gründet
ſich ein Verein von Leuten welche ſolche Landhäuſer zu beſitzen
wünſchen Jeder hl in jedem J prf eine gewiſſe Summe
wovon Grund und Boden gekauft und bebaut wird Sind einige

fertig ſo verſteigert man die einzelnen Häuſer unter ſich
eder erhält nach und nach ſein eigenes Heim mit Garten

Vermiſchtes
Bismarck und die Radreiter Eine Anzahl Mitglieder

des Hamburger Bicycliſten Klubs machte am Sonntag dem
Fürſten Bismarck in Friedrichsruh eine Viſite die Sportsleute
wurden in freundlichſter Weiſe von dem Reichskanzler empfangen
Derſelbe ſprach ſich über ſeinen Geſundheitszuſtand ſehr günſtig
aus es plage ihn nur dann und wann ein wenig Geſichtsſchmerz
der aber gegen früher bedeutend abgenommen habe Hierbei be
merkte der Fürſt daß zwiſchen den Aerzten und Zahnärzten ſich
ein Streit über ſeine Zähne entſponnen hätte Während erſtere
die Geſichtsſchmerzen auf die Zähne zurückführen wollten er
klärten die Dentiſten die Zähne des Reichskanzlers für durchaus
geſund Er gab den Radreitern die Verſicherung daß ihm der
Beſuch zwar ſehr angenehm geweſen daß man daraus aber nicht den
Schluß ziehen möge er ſei für jedermann zu ſprechen von den
Aerzten ſei ihm Ruhe anempfohlen worden Die Beſucher ver
ſichern daß der Fürſt einen überaus friſchen Eindruck machte

Zur Erbſchaft von Victor Hugo hat ſich jetzt noch
ein neuer Erbe gemeldet ein neapolitaniſcher Schuſter Nameus
Ugo der wie das italieniſche Civilgericht beſtätigt ein Sohn
vom Bruder des Dichters iſt und ſeinen Namen durch Weglaſſen
des H nur italieniſirt hat Die übrigen Erben proteſtiren gegen
den neuen Verwandten Die Entſcheidung wird demnächſt durch
das franzöſiſche Gericht erfolgen

Die Marquiſe Rita de Candig wurde geſtern von
der gegen ſie verhandelnden berliner Strafkammer des Betruges
in 16 Fällen ſchuldig erkannt und zu einem Jahr ſechs Monaten
Gefängniß verurtheilt wovon 6 Monate durch die erlittene Unter
ſuchung für verbüßt erachtet wurden Ohne ſichtliche Erregung
nahm die Verurtheilte das Erkenntniß entgegen erklärte aber
eine Entſcheidung ob ſie ſich bei dem Urtheile beruhige oder
nicht noch nicht abgeben zu können

Treue Kameradſchaft Saß da am Montag in Berlin
eine vergnügte Geſellſchaft in dem Reſtaurant Reimann Küragſſier
ſtraße 10 und unterhielt ſich über die Erfolge des Fürſten
Alexander von Bulgarien Da einige Herren aus der Geſellſchaft
bei demſelben Regiment geſtanden bei welchem der tapfere
Bulgarenfürſt früher als einfacher Lieutenant gedient ſo fand ein
Vorſchlag den Sieger von Slivnitza telegraphiſch zu beglück
wünſchen lebhaften Anklang Die Geſellſchaft depeſchirte ſofort
an den Fürſten von Bulgarien

Hurrah dem Sieger von Slivnitza
Frühere Regimentskameraden

Prompt traf Dienstag nacht 12 Uhr folgende Antwort des
Fürſten ein die dem B T im Original vorgelegen hat

Berlin Reimann Küraſſierſtraße 10 Berlin Sofia 7369
21 24 8 Soubveraine den treuen Kameraden ſende ich vom
Gefechtsfeld meinen herzlichſten Dank für ihr freundſchaftliches
Gedenken Alexander

Ein ſiebzigjähriger Greis in der poſenſchen
Stadt Kempen erhängte ſich als er dieſer Tage die Aus
weiſungsordre zugeſandt erhielt Bei der polniſchen Jnſurrektion
1863 wurde ein Pole hingerichtet weil er verdächtig erſchien
einen ruſſiſchen General erſchoſſen zu haben Später ſtellte ſich
ſeine Unſchuld heraus Der wirkliche Thäter flüchtete nach Preußen
und hat ſodann ſein Leben kümmerlich gefriſtet Es iſt dies
derſelbe der jetzt aus Furcht vor der Ausweiſung ſeinem Leben
ein Ende gemacht hat

e e
Die gleichgiltige Aufnahme ſeiner Freudenbotſchaft gab dem

erregten Knabengemüth ſein Gleichgewicht zurück
Der arme Papa hat nichts von unſerer Freude, flüſterte

er Agnes ſehr niedergeſchlagen zu mit Thränen in den Augen
Wenn ich wünſchen dürfte wollte ich keinen Pfennig erben

würde dafür der arme Papa geſund
Einzig und allein im Banne ſeiner fixen Jdee ging Char

lottens Verlobung und Hochzeit der damit verbundene
Wohnungstauſch auf Charlottens Wunſch des Gartens
wegen blieben ſie da der erſte Stock ſeit Herrn Norths
Wegzug noch leer ſtand und ſie die alten mit ſo vielen theuren
Erinnerungen verknüpften Räume in denen Lolo als glückliches
Kind ſich getummelt wieder beziehen konnten im ſelben Hauſe
wohnen alle jene Veränderungen gingen an Doktor Wildow
ſpurlos vorüber

Ueberaus erfreut ſo oft er Kroner ſah faßte er es auch für
eine Weile daß er als Charlottens Gatte ein zu ihnen ge
höriges Familienmitglied geworden aber täglich mußte man
ihm dies in Erinnerung bringen ſonſt vergaß er es wieder
In ſeinem kranken Hirn war nur Raum für ſeinen Schwalben
flug Er zog ſeine Linien und Kreiſe mit ungeſchwächtem
Eifer faſt bis zu ſeiner letzten Stunde
Sie nahte unerwartet nach nur kurzem Unwohlſein kaum

ein Jahr nach Charlottens Vermählung
Es geſchieht zuweilen daß die Wahngebilde eines Jrrſinnigen

am Ende ſeiner irdiſchen Laufbahn verſchwinden er mit
Schaudern ſeines jammervollen Daſeins inne wird Doktor

Wildow blieb dies Hellſehen der Schmerz die Klage um ſein
verlorenes Leben gnädig erſpart ſein Geiſt blieb umnachtet
a letzten Augenblicke waren vielleicht ſeine glücklichſten Er
ah ſeinen Schwalbenflug vollendet zum Aufſtieg bereit

Ein Meiſterwerk murmelten die zückenden Lippen Eins
zwei in den halb erloſchenen Augen flackerte es triumphirend
auf die zitternden Finger griffen unruhig in die Luft
drei fertig
Die irdiſchen Feſſeln ſprangen der befreite Geiſt konnte

ſeine Schwingen entfalten empor zur lichten Sonnenenhöhe
Fortſ folgt

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
24 Nov 25 NovGrannlated 2 M 27,50 Mn I 2 a JKornzu z 7 24,50 24,80 24,30 24,60

Korn Rend 89 92 23,30 23,50 28,00 28,30
Nachprod 88 92do Rend 75 20,00 21 00 109,80 20,80

Tendenz am 25 Nov Matt
24 Nov 25 Novr Brodraffinade 30,25 M 30,25 M

ein Brodraſſinade 30,00 30,00Brod Melis
Gem Raffinade 28,00 28,75 28,90 28,75 J
Gem Mells I 27,25 27,50 27,26 27,50

Tendenz am 25 Nov Ruhig
Die Aelteſten der Kaufmannuſchaft

Parts 25 Nov Telegr Rohzucker 88 träge loco 39,25 à 39,50 Weißer
ucker ruhig Nr 3 pr 100 kg pr Nov 45,30 pr Dez 45,75 pr Jan
pril 46,60 pr Mär Juni 47 10

London 25
Rohzucker 142, Centrifugal Cuba Ruhig

New Yort 24 Nov Telegr Fatr refining Muscovades 5,20
Kaffee

Hamburg 25 Nov Telegr Kaſſee ruhig Umſatz 2000 Sack
Amſterdam 25 Nov Telegr tHandelsgeſellſchaft abgehaltene Kaffee Auktton eröffnete für Nr 1 zu 28

à 29 Nr 3 28 à 29 Nr 6 25 à 2527, Nr 7 26/, Nr 8 26 à 26Nr 11 30 à 30 Nr 12 32 à 33 Nr 14 32 à 329, Nr 15 24 à
242 C

New York 24 Nov Telegr Fair Rio 8,10
Spiritus

Berlin 25 Nov Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz
10,000 Proz Term matter Gek 20,000 Liter Kündigungspr 39,8 M Durch
ſchnittspr loco m Faß pr dieſen Mon 39,7 39,1 bis bez pr Nov
Dez 39,5 89,1 bis bez pr Dez Jan 39,5 89,1 bis M bez pr Jan
Febr bis bis bez pr Febr März bez pr März April bez
pr Apr Mai 40,8 40,9 40 bez pr Mai Junt 41,1 41,8 40, 40,8 bez
pr Juni Jnli 41,8 42 41,6 bez per Juli Aug bis bez Spirltus pr 100
Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 38,5 bis 39,19 bez ab Svpeicher

bez per Nov Dez bez
Magdeburg 25 Nov Kartoffelſpirttus für 10,000 Liter Proz loco

ohne Faß 38,30 38,80 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 25 Nov Hermann Walther Kartoffelſpiritus

Beheauptet Loco ohne Faß 38,30 38,80 M Ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde fehlt Angebot Rübenſpiritus geſchäftslos
M Leipzig 25 Nov Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 38,60 M Gd

zatter

Breslau 25 Nov Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Nov Dez
37,00 pr April Mai 309,20 pr MaiJuni 39,40

Stettin 25 Nov Telegr Feſt loco 38,00 pr Nov Dez 37,90
pr Dez Jan 37,90 pr April Mai 40,00

Poſen 25 Nov Telegr Loco ohne Faß 37,00 pr Nov 37 80 pr
Nov Dez 37,40 pr Jan 37,60 pr April Makt 39,60 M Gekündtgt Lit
Schluß matter

Hamburg 25 Nov Telegr Feſter pr Nov 292/ Br pr Dez
Jan 29 Br pr Jan Febr 29 Br pr April Mat 29 Br

Paris 25 Nov Telegr Träge pr Nov 47,75 pr Dez 48,25
pr Jun April 49,25 pr Mai Auguſt 50,00

Petroleum
Berltn 25 Nov Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard white per

100 kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Termine matt Gek CEtr Kündigungs
pr M Loco bez Durchſchnittsp per dieſen Mon 23,8 bis per
Nov Dez 23,80 bis per per Dez Jan per Jan Febr

per Febr März per März April per April Mai
per MaiJuni

Stettin 25 Nov Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Tara
Caſſa o 8,009 M

Bremen 25 Nov Telegr Schlußbericht Standard white loco
7,40 à 7,45 bez u Br Feſter

Hamburg 25 Nov Telegr Standard white loco 7,60 Br 7,50
Gd ver Nov 7,45 Gd per Jan März 7,55 Gd Feſter

Antwerpen 25 Nov Telegr Schlußbericht Raffinirt Type wetß
loco 20 dez 20 Br per Dez bez 19 Br per Jan bez
Br per Jan März bez 19 Br Feſt

New York 24 Nov Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 8 Gd do do in Philadelphia 8 Gd rohes Petroleum
in NewYork 7 do Plpe line Certificates D 95 C

Oelſagaten Oele Fettwagaren
Berlin 25 Nov Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd 3

Ctr Winterraps Sommerraps WinterrübſenSommerrübſen M Rüböl pr 100 kg mit Faß Termine eſer
Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß
ohne Faß per dieſen Monat 45,9 bis bis bez Durchſchnittspreis

per Nov Dez 45,9 bis dis bez pr Dez Jan dis vez
pr Jan Febr bez pr Febr März bez pr April Mai 46,7 bis bez
pr MaiJuni 47,0 bis bez per JuniJnli M Leinöl per 100 kg loco

Lieferung
Stettin 25 Nov Telegr Rüböl unveränd pr Nov Dez 44,70

pr April Mai 46,00 M

pr Mai 25,00 M
Breslan 25 Nov Telegr Rüböl pr Nov 46,50 pr Nov

Dez 46,50 pr April Mai 47,50 M
Hamburg 25 Nov Telegr Rübödt geſchäftsl loco 46 pr Nov

S

Parts 25 Nov Telegr Rüböl behauptet pr Nov 58,75 pr Dez
59,00 pr Jan April 60,50 pr März Juni 61,75 k

Amſterdam 25 Nov Telegr Raps pr Herbſt Fl Rüböl
loco 268 pr Herbſt 26 pr Mat 27

New York 24 Nov Telegr Schmalz Wilcox 6,80 do Fairbanks
6,65 do Rohe Brorhers 6,80

Hülſenfrüchte
Berlin 24 Nov Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſen

gelbe u ochen 20 6 Speiſebohnen weiße 22 42 Linſen
Berltin 25 Nov Amtl Feſtſt Mats per 1000 Kg Loco unveränd

Termine Gekünd 3000 Ctr Kündigungspr 118,65 M Loco 122,0 125 M
nach Qualität abgel Kündigungsſcheine per dieſen Monat bez
Durchſchnittspr bez per Nov Dez pr Dez Jan bez per
April Mai bis bez per MaiJuni bez Türkiſcher M Fr
Amerikaniſcher be Erbſen per 100 Kg Kochwaare 150,0 200,0 M
Futterwaare 135 145 M nach Qualität geringe vez Defekte M

Wien 25 Nov Telegr Mais pr MatJnni 5,92 Gd 5,97 Br pr
JuniJuli 6,00 Gd 6,05 Br pr Juli Aug 6,10 Gd 6,15 Br

Peſt 25 Nov Telegr Mais pr MaiJuni 5,55 Gd 5,57 Br
London 25 Nov Telegr Mais williger

Buni York 24 Nov Telegr Viſible Supply an Mais 4,100,000
uſhel

New York 24 Nov Telegr Mais New 55 C pro Buſhel
Mehl

Berlin 25 Nov Wetzenmehl Nr 00 22,00 20,00 Nr 0 20,00
19,00 Roggenmehl Nr 0 19,75 18,50 Nr 0 und 1 18,25 17,00
per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über Nottz bez

Berlin 25 Nov Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 100 kg
unverſteuert incl Sack Feſter Gekündigt Ctr Kündlgungspreis

M Durchſchnittspr pr dieſen Mon bis bez per Nov
Dez bis M bez per Dez Jan 18,15 bis 18,20 M bez per Jan Fehr

M bez per April Mat 18,70 bis 18,75 M bez
Paris 25 Nov Telegr Mehi 12 Marques ruhig pr Nov 47,00

pr Dez 47,40 pr Jan April 48,40 pr März Juni 49,30 f
New York 24 Nov Telegr Mehl 8 D 65 C im Faß 100 Pfd

Butter Eier Fleiſch
Berlin 24 Nov Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule

1,10 1,40 do Bauchfleiſch 1,00 1,20 Schweineflefſch 1,00 1,40
Kalbfleiſch 0,90 1,50 Hammelfletſch 1,00 1,40 M Butter 2,00 2,80 Mer 1 Eier 60 Stüch 60 4,20 W

New Hork 24 Nov Telegr Speck 57 C pro Pfd
Kartoffeln

Berlin 24 Nov Marktpr nach Ermittl des kgl Pollz Präſid
Kartofſeln 3,50 5,00 M pr 100 kg

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 25 Nov Amtl dert Kartoffelmehl pr 100 kg brutto

incl Sack Termine Gekündigt 800 Ctr Kündigungspr 16,25 M Loco
per dieſen Monat 16,10 bez abgelaufene Anmeloungen vom d

verkauft Durchſchnittspreis per Nov Dez 16,19 per
Dez Jan 16,10 M Br per Jan Febr Wai Gd rn u Br per Febr

perMärz Ahrii Mai 16,30 per MalJunt Br Gd
Trockene Kartoffelſtärke per 100 Kg brutto incl Sad Termine feſt

Druck und Verlag von Otto Hendel

ov Telegr Havannazucker Nr 12 15 nom Rübden

Die heute durch die Niederländiſche 3

Kündigungspreis M

Deutſche und ausländiſche Fonds
u Staatspapiere

Dentſche Reichsanleihe 104,40 bz
45,Preuß Konſ St Anl 103,80 bzB

do 98,80 bzBZiß e StaatsSch Sch 99 ,90 b
2 o 7Präm Anleihe 1855 134,10 bzG

40/ Ldſch Centrl Pföbr 102,00 bz
4 v Sächſ Rentenbr 101,79 bz
3 Goth Pr Pſfdbr I ab 99,25 bzG
i do do II ab 97 50 ba3 do III rzb à 110 ab 92,70 bzG

3 do IV rzb à 110 ab 92,70 G
3 prhig r pitt r W5 Prß Ctrb 100rzc
s o do VII u IX 100,50 bzG

do div Ser 100 rz 100,00 G
Südd Boden Kreditt 101,49 G
490 D Hp B Pfd a 109,10 bzG
49 do Meiningen 120,90 G
Ruſſ Boden Kredit 91,60 b
do Centr Bd Pf 85 ,90 G6 New ork Stadt Anl 132,75 G
Oeſt Papier Rente 66,50 bz
do Silber Rente 66,50 bz

4 Oeſt GoldRente 88,00 bz
5 Ungar PapierRente 72,80 ba4 üßger Gold Rente 79,00 bzG
Jtalieniſche Rente 94,75 bzB
5 Rumänier 99,59 bzB
5 n u l 1872 94,89 bz5 Ruſſ Anl 1877 98,90 bz
4 do 1880 80,75 bzB5 do 1884 95,75 G5 o do OrientAnl II 59,90 bzG
5 do do III 60,79 bzRuſſ GoldRente 1883 110,10 bz

In vnd ausl EiſenbahnStamm
u Stamm Prior Mkticn

AachenMaſtricht 53,00 bzG
Berlin Dresden 16,90 bz
Bresl Schw Freib
Buſchtiehrader Lit B 77,70 bz
Galiz Karl Ludw 92,40 8

öGotthardbahn 199,50
Kronpr Rudolfbahn 74,80 bz
MainzLudwigshafen 99,00 bzG

Marienburg Mlawka 59,75 bz
Mecklenburg 5,25 bz
Nordh Erſurter abgeſt 41,50 bzB
Oſtpreuß Südbahn 99,70 bz
RjaſchtMorczansk gar 989,10 bz
Ruüſſiſche Südweſtbahn 63,10 bz

Berlin Dresden 45,90 bzGS Mod Halberſt B abg

Marienb Mlawta 114,60 bz
S DOſipr Südbahn 122,25 6
v Saalbahn 100,50 bzG
G WeimarGera 87,20 hz

EiſenbahnPrioritäts Aktien und
Obligationen

31 Brg Märk III A 97,25 G
3 o III B 97,25 GAh do V 101 60a do V 105 10 656do V 191,70 bdo VII 101,66 edo IX 101,60 bzG

41 do Dt Soeſt II 101,20 bz
42 do Nordbahn
4 Berlin Anhalt 101,70 bz

Berlin Dresden gr 103,50 bzB
4 Berl Görlitz konv 101,60 G
4 Berl Hamb III kv 101,70 b
42 Brl Ptsd Mgd D 101,75
4 Berlin Stettin gar 102,50 bzG
41 Braunſchw Eiſenb

4 n m G4 do I 191,60 bz4 Köln Minden IV 102,00 G
4/ do VI 101,75 G4 do VII 101,69 G4 Halle Sor v St g 10 ,30 bzG
4/ kgd pelberſt 186d 101,50 G

4 o/2 1873 101,60 G41 do Leipzig A 102,30 G
4 do do B 102,00 bzB3 do Wittenberge 88,00 G
4 Mainz Ludw kv 100,80 G
5 do 1878 I II 100,75 B
4 do konv 100,75 G
4 Niederſch Märk I

f Kgl Sächſ M5 RentenAnl 3333 87,30 G

z 000 878063 do 500 87,49 G3 do 500 87,40 G
3 Staatsanl 1655 100 94,40 bz
4 do 1847 500 101,20 G

do 1870 100 103,20 G
4 do 1870 50 192,75 G
W97 AltenburgZeiz 206,50
Ia Auſſig Teyüt 264,59
7 n r g 8052 Bu wrwad u 5 123,00

DuxBodenbach 128,903 Frange Jol ev 0e/en 5,00

Eiſenb St P A
AlienburgZei 189,75 Gb g du

Eiſenb St Akt

Dux Boden

9 do
Bank u Cred Akt

9 i Allg D Cr A Lpz 172,75 G7 T S beuer Bank 123,50 G

7 Leipziger Bank 136,00 G
5 do KaſſenVerein 104,50 G

n

6

5 Sächſ Bank 117,25
4 Weimar Bank neue 69,50
5 Zwickauer 97,00 P

Jub Akt Pr und
Stamm Prior

o l S

b do Schuldverſchr 103 00Dorſewihdialtm

Gekündigt Ctr Kündigungspr M
16,10 abgelaufene Anmeldungen vom 4 d verkauft Durchſchnittspr

per Nov Dez 16,10 bez Br per Dez Jan 16,10
per April Mai 16,30 per MaiJuni M
ſt ärke per 100 kg brutto incl Sack Termine

Loco bez per dieſen Monat Br
per Nov Dez ver Dez Jan M per AprilMai

do Disk Geſellſch 96,25 b

Cröllww Papterfabr 198,09 bzG

r

New York 24 Nov Telegr Baumwolle in New Yort 97do in u C pro Pfd Neue Banmwolle h
Wolle Stoffe

London 24 Nov Telegr Wollauktion Wolle belebt und ſeſt
Schweißwollen Kreuzzuchten ſeit Eröffnung d theurer

r e Trnitt d tgl VPoltz Präſ R
Berlin 24 Nov Marktpr nach Erm gl Poltz Präſ Richt

ſtroh 4,25 bis 4,75 M Heu 3,80 bis 6,00 M

Berliner Börſe vom 25 November

Webwaaren

Heu

Loco per dieſen Mon

3 Oberſchl E gr 97,75 G
Oberſchl 4975 t n gr 191,50

4 do Em v 73 101,90 B
a do do 79 104,30 G
4 do do 2 80 101,50 G
4 Rechte OderUfer 101,30 G
41 Thüringer VI 101,50 G
4 Böhmiſche Nordb Gold 97,09 b B

5 82,10Dre Bodens II
o III 04,60 G4/,Gal KarlLudw 80,75

5 KaſchauOderberg 80,40 bzG
5 do Gold 102,90 G4 Lemb Czernow ſt fr 72,09 G
8 Oeſt Frz Stb alte 401,00 G

3 do 18743 do Ergänzung 381,00 G
4 do Goldprior 99,20 bz
5 Oeſterr Nordweſtb 83,70 G
3 Südöſt Bahn Lmb 314,00 bz6
5 do bl 104,00 bzB5 Ungariſche Nordoſth 79,40 bzG
5 do Gold 01,70 bz
5 do Oſtbahn I Em 78,25 b G
5 do do II Em 101,50 bzG
5 CharkowAzow 99,50 G
4 Jwangor Dombrw 91,50 bzG
5 Kozlow Woroneſch 100,60 G
5 Kursk Kiew 102,30 bz
5 MoscoRjäſan 100,20 bz
5 do Smolenst 100,25 G
5 RjäſanKozlow 101,70 B
4 Ruſſ Nikolai Oblg 85,25 bz

5 190,39 bz5 Warſchau Wien IV 100,00 bzB

5 d 109,90 bzBO W3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 72,40 G
Transkaukaſiſche Eſb Obl 63,90 bz

Bank und JuduſtrieAktieu

Aachen Diskonto 110,80 bz
Berliner Handels Geſ 138,50 bzB
Darmſtädter Bank 134,40 bzB
DiskontoKommandit 1096,40 b
Deutſche Bank 152,90 bzB52
do Genoſſenſchaftsbant 152,90 G

do Hyp B Berlin 60
do do Meiningen 400

92,10 G
91,25 B

Dresdener Bank 124,25 bzG
Leipziger KreditAnſtalt 172,90
Magdeb Privatbank
Mitteldeutſche Kred Bank 90,75 bzG
Heſter KreditAnſtalt 7
Reichsbank 134,40 bzSächſiſche Bank 117,10 G
Schleſ BankVerein 101,70 dzB
Weimariſche Bank 69,90
Admiralsgartenbad Akt 52,25 bzG
Cröllwitzer Papierfabrik 199,00 B
Deſſauer Gas 198,50 ba
alleſche Maſchinen 224,00 B
aurahütte 91,00 bzGPhönix Bergwerk Lit A 72,00 G

do B 17,90 GDortmunder Union
Bochumer Gußſtahl 122,70 bz

örd Hütt V konv 44,90 bz
lauziger Zucker 67,00 B

Körbisdorfer Zucker 104,09 bzG
Sächſ Th Br V St A 199,75 G

do St PriorSächſ Maſch Hartmann 124,50 bzG
do Stickmaſchinen

Zeitzer Maſchinen

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T

114,50
153,60 B

Brüſſ Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl
Paris 100 fr

8 T
8 T

Wien iſt W 100 fl 8 T 161,50 o
Petersh 100 S R 3 W 198,80 bz

BankDiskonto

Berlin Wechſel 4
Amſterd 2/, Brüſſel 4 London 3

Varis 3 Petersburg 6
Gold Silber und Vant

Wien 4

unoten

Souvereigns 20,30 bzG
Engl Banknoten 20,33 bzG20Franks Stücke

Dollars 4,17 Gmperials
ranz Banknoten uſterr do 161,95 bzRuſſ do 199,60 bz

Leipziger Börſe vom 25 November
ſ Kgl Sächſ Thlr

3 Landrentenbr
49 Mansf Gw 1882
4 do42 do 1879
5 do Em 18754 Hyz Stadtob1884

4 do 18764 Altb Landesb Obl

D5 rege geben
ar Gatte

8 o Sia e
7 Kette Elbſ Geſ Akt
16 Zuckerraffinerie Halle

15 Thür Br V St
15 do St Prior

Ausl Eiſ Obl
4/ AuſſigTeplitzer

Böhm Nordbahn

do do Gold
Buſchtiehr B Ndw

do Em 1871
do 13872do GoldDuxBodenbach

do Em 1871do 1874GrazKöflacher

2

KaſchauOderber
Dux Gold

Gold

Staatsanl 67 ab s/ b0o 103,29 G
98,70 G
99,50 G

100,00 bz
191,00 G
102,00

e
90

103 75 G

G106,75

do Em v 1871 u 72 79,50 G

c c a

117,90 bzG
PwageTnrnau

Br
euchte Kartoffel

ündigt Ctr

S

v
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